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Cehrgegenſtände .

Erſte Klaſſe .

Religion .

1 ) Kurze Einleitung und Wiederholung desjenigen Theils
des Religionsunterrichtes , den man bei den eintretenden Schü —
lern ſchon vorausſetzt . Y Die Lehre von Gott dem Vater ,
nach dem erſten Hauptſtücke des Diözeſan - Katechismus . 3 )

Bibliſche Geſchichte des alten Teſtamentes , memorirt und er —

klärt nach Chriſtoph Schmid ' s Auszuge . 4 ) Erklärung der

kirchlichen Feſte und Gebräuche nebſt Einübung paſſender Ge —

bete für die häusliche Andacht . Wöchentlich 2 Stunden . Im

Winter Profeſſor Stumpf ; im Sommer Prof . Fiſchinger
Sämmtliche Schüler der Anſtalt mußten den Inhalt der

Sonn⸗ - und Feiertagspredigten ſchriftlich vorlegen .
Die Erſtcommunicanten erhielten im Winterhalbjahre einen

beſondern Unterricht .
Den evangeliſch - proteſtantiſchen Schülern ertheilte den Re —

ligionsunterricht Herr Pfarrverweſer Ullmann .

Deutſche Sprache .

Wortlehre von § 1 —88 , nach Götzinger . Uebungen im

Rechtſchreiben , im Leſen , im Erzählen des Geleſenen und im

Vortrage memorirter proſaiſcher Stücke . Wöchentlich 3 St .

Profeſſor Bleß .

U

Lateiniſche Sprache .

1) Formenlehre , nach Feldbauſch ' s kleiner Schulgrammatik .
2 ) Ueberſetzt wurden aus dem Uebungsbuche zur genannten

Grammatik die § § 1 —129 ; auch wurden täglich einige Sätze

zum ſchriftlichen Ueberſetzen diktirt . Wöchentlich 7 Stunden .
Derſelbe .
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Franzöſiſche Sprache⸗

Ausſprache ; Leſeübungen ; Erklärung der Geſchlechts - , Haupt⸗ ,

Bei⸗ , Zahl⸗ und Fürwörter ; Abwandlung der Hülfszeitwörter
und der regelmäßigen Zeitwörter . Anwendung dieſer Redetheile

in kleinen Sätzen ; die Uebungsbeiſpiele in Ahn ' s Sprachlehre
von 1 — 32 wurden mündlich und ſchriftlich überſetzt . Einige

hundert Wörter wurden memorirt . Wöchentlich 4 Stunden —

Lehrer Kuntzmann .

Geographie .

Geographiſche Vorkenntniſſe und Vorübungen , nach Schacht .

Das Großherzogthum Baden . Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer

Kürz .

Arithmetik .

10 Die vier Grundrechnungen , rein und angewandt auf die

üblichen Münzen und Maße , in Kopf - und Tafelrechnen . 2 ) Rech⸗

nen mit Decimalbrüchen . Wöchentlich 4 Stunden . Prof . Bleß⸗

Naturgeſchichte .

Im Winterkurſe : Beſchreiben und Vergleichen einzelner Thiere ,
als Repräſentanten der verſchiedenen Thierklaſſen ; ebenſo wurde

mit einzelnen Mineralien und Felsarten verfahren .
Im Sommerkurſe : Beſchreiben und Vergleichen lebender

Blüthenpflanzen . Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Korn —

Schönſchreiben .

Die deutſche Schrift mit Anwendung von Heckmann ' s Takt —

ſchreibmethode . Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Kürz .

Geſang .

Verſchiedene Uebungen in Melodik und Rhythmik , ein - und

zweiſtimmige Figurallieder und Kirchengeſänge . Wöchentlich 2

Stunden . Derſelbe .



Zweite Klaſſe .

Religion .

1) Bibliſche Geſchichte des neuen Teſtamentes , nach Chri —

ſtoph Schmid ' s Auszuge . 2 ) Die Lehre von Gott dem Er —

halter und Regierer der Welt nebſt der Lehre von der Perſon

Jeſu Chriſti , nach dem erſten und zweiten Hauptſtücke des Diö —

zeſan - ⸗Katechismus . 3 ) Erklärt und memorirt wurden verſchie —

dene Kirchenlieder . Wöchentlich 2 Stunden . Im Winter Prof .

Stum pf ; im Sommer Profeſſor Fiſchinger .

Deutſche Sprache .

1) Satzlehre : Der ganz einfache Satz ; der einfache erwei —

terte Satz ; der zuſammengezogene Satz . Kenntniß der dabei

vorkommenden Wortarten . VY Aufſatzlehre : Erzählungen ; Be —

ſchreibungen ; Uebertragung poetiſcher Leſeſtücke in Proſa . 3 )

Uebungen im Leſen , im freien Vortragen proſaiſcher und poe —

tiſcher Leſeſtücke und im Rechtſchreiben . Wöchentlich 3 St .

Lehrer Kürz .

Lateiniſche Sprache .

10 Wiederholung der Etymologie ; Y Syntax von § 200

bis 248 , nach Feldbauſch ' s kleiner Grammatik , wobei die

entſprechenden Beiſpiele aus dem lateiniſchen Uebungsbuche

größtentheils mündlich und ſchriftlich überſetzt wurden . 3 ) Ueber —

ſetzung : a. der Fabeln von Nro . 27 bis zu Ende , die theilweiſe
memorirt wurden ; b. einer Anzahl Paragraphen aus der zweiten

Abtheilung der römiſchen Geſchichte . 4. Uebungen im Latein —

ſchreiben in der Schule und Correktur derſelben . Wöchentlich 6

Stunden . Im Winter Profeſſor Stumpf ; im Sommer Lehr⸗

amtspraktikant Gehr .

Franzöſiſche Sprache .

Wiederholung der in der erſten Klaſſe vorgekommenen Rede —

theile ; Abwandlung der regelmäßigen Zeitwörter in der thäti —

gen und leidenden Form , fragend und verneinend , nach den



Stammzeiten . Mündliche und ſchriftliche Ueberſetzung der in

Ahn ' s Sprachlehre vorkommenden Uebungsbeiſpiele bis Seite

70 . Bildung kleiner Sätze zur Anwendung der erlernten Rede —

theile ; Erlernung leichter Geſpraͤche und Fabeln . Wöchentlich

4 Stunden . Lehrer Kuntzmann .

Engliſche Sprache .

( Für freiwillige Theilnehmer . )

Ausſprache und Leſeübungen ; Erklärung der Geſchlechts⸗ ,
Nenn⸗ , Bei⸗, Zahl⸗ und Fürwörter ; Abwandlung der Hülfs —
und regelmäßigen Zeitwörter , nach Crabb ' s Sprachlehre . Ueber⸗

ſetzt wurden die Uebungsbeiſpiele von Seite 93 —141 in der⸗

ſelben Grammatik . Geleſen und erklärt wurden die 4 erſten

Kapitel in „ The Flower Basket . “ Leichte Geſpräche und eine

Anzahl Umſtands⸗ , Vor - und Bindewörter wurden memorirt ,

Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Weltgeſchichte

Geſchichte der alten Welt bis zum Untergange des perſiſchen
Weltreiches , nach Dr . Beck ' s Lehrbuche . Wöchentlich 2 Stunden .

Lehrer Korn .

Geographie .

Orographie und Hydrographie Deutſchlands und ſeiner
Nachbarländer , nach Schacht . Zeichnen der Gebirge und

Stromgebiete . Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Kürz .

Arithmetik .

1 ) Die vier Grundrechnungsarten in ganzen Zahlen ; An⸗

wendung derſelben auf die gebräuchlichen Maße , Gewichte und

Münzen . 2 ) Lehre von den gemeinen Brüchen ; Anwendung
derſelben auf Löſung praktiſcher Aufgaben . 3) Zweiſatzrechnun —

gen mit einfachen Gliedern . Wöchentlich 3 St . Lehrer Korn .

Naturgeſchichte .

1 ) Zoologie : die Organe des Thierkörpers nach ihrem Bau

und ihrer Verrichtung ; Eintheilung und Beſchreibung der



Wirbelthiere , mit Rückſicht auf deren Lebensweiſe , Nutzen und

Schaden .

2 ) Botanik : Beſchreiben und Vergleichen lebender Blüthen⸗

pflanzen zur Begründung einer natürlichen Eintheilung der

Gewächſe . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Schönſchreiben .

Deutſche und engliſche Schrift . Wöchentlich 2 Stunden .

Lehrer Kürz .

Geſang .

Fortſetzung der theoretiſchen Uebungen ; zwei⸗ und dreiſtimmige

Lieder ; Kirchengeſänge . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Dritte Klaſſe .

Religion .

1) Die Geſchichte Jeſu Chriſti , nach Dr . Hirſcher ' s Hand⸗

buche . 2 die Lehre : a) von Gott , dem Sohne und hl. Geiſte ;

b) von der Rechtfertigung nach dem zweiten und dritten Haupt⸗

ſtücke des Diözeſan - Katechismus . 3 ) Erklärt und memorirt

wurden mehrere Kirchenlieder . Wöchentlich 2 Stunden . Im

Winter Profeſſor Stumpf ; im Sommer Profeſſor Fiſchinger .

Deutſche Sprache .

1) Satzlehre : Verbindung der Sätze durch Beiordnung und

Unterordnung .
2 Aufſatzlehre : Erzählungen ; Uebertragung poetiſcher Stücke

in Proſa ; größere Beſchreibungen und Schilderungen ; kleinere

Geſchäftsaufſätze .
3 ) Uebungen im Leſen , im freien Vortragen ausgewählter

Gedichte und proſaiſcher Leſeſtücke und im Rechtſchreiben . Wöchent⸗
lich 3 Stunden . Lehrer Kürz .



Lateiniſche Sprache .

10 Grammatik : a ) Wiederholung der Etymologie ; b) Syntax
von § 260 — 338 , nach Feldbauſch ' s kleiner Grammatik ,
mit Ueberſetzung der entſprechenden Beiſpiele in dem Uebungs⸗
buche . V Ueberſetzungen : a) aus Cornelius Nepos die Biogra⸗
phien des Miltiades , Themiſtokles und Ariſtides ; b) ausge —
wählte Fabeln aus dem erſten Buche des Phädrus , die theil —
weiſe memorirt wurden ; 6) aus Süpfle ' s J. Theile der latei⸗
niſchen Stilübungen die geraden Nummern von 2 - 64 ; d)
wöchentlich ein Stil in der Schule und Correktur deſſelben .
Wöchentlich 6 Stunden . Im Winter Profeſſor Stumpf ; im
Sommer Lehramtspraktikant Gehr .

Franzöſiſche Sprache .

Wiederholung des früher Gelernten ; regelmäßige und un⸗

regelmäßige Zeitwörter in allen Formen . Mündliche und ſchrift —
liche Ueberſetzungen der Uebungsbeiſpiele von Seite 119 —135
in Ahn ' s Sprachlehre . Ueberſetzt und erklärt wurden im 1.

Theile des Kärcher ' ſchen Leſebuches die Stücke von Seite 64
bis 95 ; im II . Theile die Stücke von Seite 14 —20 . Zur Uebung
im Rechtſchreiben wurden leichte Stücke diktirt und erklärt .
Memorirt wurden Geſpräche und Fabeln . Wöchentlich 4 St .
Lehrer Kuntzmann .

Engliſche Sprache .

( Für freiwillige Theilnehmer . )

Wiederholung der Sprachregeln , nach Crabb ' s Sprachlehre ,
mit Ueberſetzung der beigefügten Uebungsbeiſpiele von Seite
93 —157 . Aus „ The Flower Basket “ wurde überſetzt das 2. ,
3 . und 4. Kapitel bis Seite 31 . Leichte Geſpräche wurden
memorirt . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Weltgeſchichte .

Die Geſchichte der Römer bis zum Untergange des weſt —
römiſchen Kaiſerthums , nach Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche . Wöchent⸗
lich 2 Stunden . Im Winter Profeſſor Stumpf ; im Sommer

Lehramtspraktikant Gehr .



Geographie .

10 ueberblick Europa ' s nach ſeinen wichtigſten natürlichen

und ſtaatlichen Verhältniſſen .

2 ) Beſchreibung der einzelnen europäiſchen Länder , nach

Schacht . Kartenzeichnen . Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Korn .

Arithmetik .

1 ) Wiederholung der gemeinen Brüche ; Lehre von den De⸗

zimalbrüchen ; Anwendung derſelben . 2) Geſchäftsrechnen : Ar—⸗

beits - , Waaren - , Gewinn - und Verluſt⸗ , Zins - , Geſellſchafts⸗
und Durchſchnitts - Rechnung , nach dem Zweiſatze . Wöchentlich 3

Stunden . Derſelbe .

Naturgeſchichte .

1 ) Zoologie : a) Organiſation der wirbelloſen Thiere und

die darauf ſich ſtützende Eintheilung und Lebensweiſe derſelben ;

nähere Betrachtung der in ökonomiſcher Hinſicht nützlichen und

ſchädlichen Arten . 2 ) Botanik : Beſtimmen der in der Um⸗

gegend wachſenden Pflanzen nach natürlichen Familien und

nach Linné ; Zuſammenſtellung und nähere Erkenntniß der Fa⸗

miliencharactere . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Schönſchreiben .

Die deutſche und engliſche Schrift . Wöchentlich 2 Stunden .

Lehrer Kürz .

Geſang .

( Gemeinſchaftlich mit der . und V. Klaſſe . )

Fortgeſetzte Uebungen , namentlich in Dynamik . Drei⸗ und

vierſtimmige Lieder , Choräle und Motetten ; Kirchengeſänge .
Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .



Vierte Klaſſe .

Neligion .

( Gemeinſchaftlich mit der V. Klaſſe . )

1 ) Von der Erlöſung und Heiligung des Menſchen in ihrer
immerwährenden Fortdauer , und vom Leben des Menſchen im

Stande der Heiligung , nach dem vierten und fünften Hauptſtücke
des Diözeſan⸗Katechismus . 2 ) Erklärung des Kirchenjahres .
Wöchentlich 2 Stunden . Im Winter Profeſſor Stumpf ; im

Sommer Profeſſor Fiſchinger .

Deutſche Sprache .

( Gemeinſchaftlich mit der V. Klaſſe . )

1 ) Der zuſammengeſetzte Satz . ) Die Periode . 3 ) Uebungen
in Fertigung ſchriftlicher Aufſätze und grammatiſcher Analyſe
von Muſterſätzen . 4 ) Vortrag poetiſcher und proſaiſcher Stücke .

Wöchentlich 3 Stunden . Im Winter Profeſſor Fiſchinger ;
im Sommer Lehramtspraktikant Gehr .

Lateiniſche Sprache .

1 ) Grammatik : a) Wiederholung der Etymologie ; b) Wie⸗

derholung der Syntax und Fortſetzung derſelben bis 8 404 , nach

Feldbauſch ' s kleiner Grammatik , mit Ueberſetzung der dahin
einſchlagenden Beiſpiele in Feldbauſch ' s Uebungsbuche und in

Hoffmann ' s Anleitung zum lateiniſchen Stil . 20 Ueberſetzt
wurden : a) in Süpfle ' s Aufgaben die Nummern von 67 —97 ;
das zweite Buch aus Cäſar ' s galliſchem Kriege . Memorirt

wurde eine große Anzahl Sprüchwörter und Sentenzen . Wö —

chentlich 6 Stunden . Profeffor Fiſchinger .

Franzöſiſche Sprache .

( Gemeinſchaftlich mit der V. Klaſſe . )

Wiederholung ſämmtlicher Redetheile . Mündliche und ſchrift⸗
liche Uebungen über alle Klaſſen der unregelmäßigen Zeitwörter .
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In Kaärcher ' s Leſebuche wurden überſetzt die Stücke : Bataille de

Pultava ; Bataille de Narva ; Passage de Nièmen par Farmée

Francaise en 1812 . Curſoriſch geleſen wurden die 5 erſten

Bücher in Telemach . Schriftliche Aufſätze , insbeſondere Han —

delsbriefe . Beſtändige Sprechübungen . Memorirt wurden Ge⸗

ſpräche , Fabeln und andere Stücke . Wöchentlich 5 Stunden .

Lehrer Kuntzmann .

Eugliſche Sprache .

( Für freiwillige Theilnehmer . )

Wiederholung ſämmtlicher Redetheile , nach Crabb ' s Gram⸗

matik . Ueberſetzt wurden : à ) die in genannter Grammatik

befindlichen Uebungsbeiſpiele über die Wortfolge von Seite

231 —288 ; b ) das 1. , 2. und 3. Kapitel in „ The Vicar of

Wakefteld . “ Memorirt würden die unregelmäßigen Zeitwörter

und eine Anzahl Geſpräche . Uebungen im Sprechen . Wöchent⸗

lich 2 St . Derſelbe .

Weltgeſchichte .

( Gemeinſchaftlich mit der V. Klaſſe . )

Die mittlere Geſchichte von Karl dem Großen an , die neuere

bis zur franzöſiſchen Revolution , nach Dr . Beck ' s Lehrbuche .

Wöchentlich 2 Stunden . Im Winter Profeſſor Stum pf ; im

Sommer Lehramtspraktikant Gehr .

Geographie .

1) Aſien , Afrika und Amerika mit Rückſicht auf politiſche und

Kulturgeſchichte . 9) Lehren aus der mathematiſchen Geographie ,

nach Schacht . Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Korn .

Arithmetik .

10 Praktiſches Rechnen : Arbeits - , Waaren - , Durchſchnitts⸗ ,

Zins⸗ , Zinſeszins⸗ , Gewinn - und Verluſt⸗ , Rabatt⸗ , Geſell⸗

ſchafts⸗, Theilungs⸗ , Ketten - und Miſchungsrechnung .



2 Lehre von den Verhältniſſen und Proportionen ; Ausziehen
der Quadrat - und Kubikwurzel ; Gleichungen des erſten Grades

mit einer unbekannten Größe . Wöchentlich 3 St . Derſelbe .

Geometrie .

Sämmtliche im I. Theile des Rummer ' ſchen Lehrbuches ent —

haltene Lehrſätze mit Beweisführung . Berechnungs - und Con —

ſtruktionsaufgaben . Wöchentlich 3 Stunden . Lehrer Spitz .

Naturgeſchichte .

1) Mineralogie : kurzer Abriß der Kryſtallographie ; Ein⸗

theilung der Mineralien und Beſchreiben der wichtigeren der —

ſelben mit Rückſicht auf das praktiſche Leben . Beſchreibung und

Eintheilung der Felsarten ; Ueberblick und Charakter der ver —

ſchiedenen Gebirgsformationen unter ſteter Beachtung der geog —

noſtiſchen Verhältniſſe hieſiger Umgegend .
2 ) Botanik : die Kryptogamen ; aus den Phanerogamen

die in techniſcher und ökonomiſcher Hinſicht wichtigen Pflanzen .
Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Korn .

Geſang .

Siehe IIl . Klaſſe .

Fünfte Klaſſe .

Religion .

Siehe IV . Klaſſe .

Deutſche Sprache .

Siehe IV . Klaſſe .

Lateiniſche Sprache .

1 ) Grammatik : a) Wiederholung der unregelmäßigen For —

men ; b) Syntax von § 319 —619 , nach Feldbauſch ' s kleiner
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Grammatik , mit Ueberſetzung der entſprechenden Beiſpiele in

Feldbauſch ' s Uebungsbuche und in Hoffmann ' s Anleitung zum

lateiniſchen Stil . ) Ueberſetzt wurden : a) die Nummern von

233 —308 in Süpfle ' s Aufgaben ; b ) das ſiebente Buch aus

Cäſar ' s galliſchem Kriege vom 40 . Kapitel an bis zu Ende —

c) aus Ovid ' s Metamorphoſen das 10 . , 11 . , 12 und 13. k

Stück , nach Feldbauſch ' s Ausgabe , wovon das 10. , 11 und 13

Stück memorirt wurden . 3 ) Proſodie und die Lehre vom Hexa —

meter und Pentameter . Wöchentlich 6 St . Prof . Fiſchinger .

Franzöſiſche und engliſche Sprache .

Siehe IV . Klaſſe .

Weltgeſchichte .

Siehe IV . Klaſſe .

Algebra⸗

Buchſtabenrechnung im Allgemeinen . Rechnung mit Potenzen .

Potenzen von Potenzen . Ausziehen der Quadrat - und Kubik —

wurzel aus Zahlen und Buchſtabenausdrücken . Rechnung mit

Wurzelgrößen und Bezeichnung derſelben durch Bruch - Potenzen .

Proportionslehre . Von den Logarithmen , den arithmetiſchen

und geometriſchen Reihen . Anwendung dieſer auf Zinſeszius —

und Rentenrechnung . Binomiſcher Lehrſatz . — Gleichungen des

erſten und zweiten Grades mit einer und mit mehreren Un —

bekannten . Aufgaben , welche auf ſolche Gleichungen führen .

Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Spitz .

Geometrie⸗

Fortſetzung geometriſcher Berechnungs - und Konſtruktionsauf⸗
gaben . Theorie der Transverſalen . Sämmtliche im II . Theile

des Rummer ' ſchen Lehrbuches enthaltene Lehrſätze der Stereo —

metrie nebſt Beweiſen . Beſtimmung des Kubikinhaltes und Ge⸗

wichtes der Körper ausgegebenen Dimenſionen und umgekehrt —
—Lehre von den trigonometriſchen Funktionen . Ableitung der
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wichtigſten trigonometriſchen Formeln und Lehrſätze . Anwendung
derſelben auf Angaben aus der praktiſchen Geometrie . Wöchent —⸗
lich 4 Stunden . Derſelbe .

Naturlehre .

Allgemeine Eigenſchaften der Körper . Gleichgewicht der

feſten , flüſſigen und luftförmigen Körper . Von der Wärme ,
dem Schalle , der Elektricität und dem Magnetismus . —Chemiſche
Verbindungsgeſetze . Betrachtung der Metalloiden und ihrer Ver —

bindungen . Wöchentlich 3 Stunden . Derſelbe .

Geometriſches Zeichnen .

Die drei obern Klaſſen gemeinſchaftlich . )

III . Klaſſe . Uebung im Gebrauch des Zirkels und der Reiß —

feder Einfache Konſtruktionen .

IV. Klaſſe . Ausführung der in Rummer ' s J. Theile gegebe —
nen Konſtruktionsaufgaben . Konſtruktion der wichtigſten krum —

men Linien .

V. Klaſſe . Darſtellung des Punktes , der Linie , der Ebene

und der Körper in verſchiedenen Lagen . Aufgaben über die

gerade Linie allein und in Verbindung mit Ebenen . Konſtruktion

der Durchſchnitte von Körpern mit Ebenen und von Körpern
unter ſich . Zeichnung der Körpernetze . Einige Schüler übten ſich
im Beſtimmen des Schattens , im Tuſchen , Planzeichnen und

Maſchinenzeichnen . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Freies Handzeichnen .

Dieſer Unterricht wurde in drei Abtheilungen gegeben , jeder

Abtheilung 2 Stunden wöchentlich . Maler Löffler bis zum

23 . Juni ; von da an Lehrer Kürz .
Das Geleiſtete liegt bei der Prüfung vor —

Turnübungen .

In dieſem Gegenſtande wurden die Schüler aller Klaſſen in

zwei Abtheilungen , jede 2 Stunden wöchentlich , bei geeigneter
Witterung unterrichtet . Lehrer Kürz .



Griechiſche Sprache

( Für freiwillige Theilnehmer . )

IV. Klaſſe . 1 ) Die Etymologie bis zu den Verbis liquidis ,

nach Feldbauſch ' s Grammatik . D Ueberſetzung der geraden
Nummern von 2 — 72 in der Chreſtomathie von Feldbauſch
und Süpfle . Wöchentlich 3 Stunden . Im Winter Profeſſor

Fiſchingerz im Sommer Lehramtspraktikant Gehr .

V. Klaſſe . 1 ) Wiederholung und Fortſetzung der Etymo —

logte bis zu den unregelmäßigen Zeitwörtern , mit Rückſicht

auf die Dialektformen . Y Ueberſetzung der zweiten Rhapſodie

in Homer ' s Odyſſee , mit Berückſichtigung der darin vorkom —

menden unregelmäßigen Zeitwörter . Wöchentlich 3 Stunden .

Profeſſor Fiſchinger .
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